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EINLADUNG 

BOCHUMER HNO-KOLLOQUIUM 

Themenschwerpunkte: 
Implantierbare Hörsysteme 

Ambulante und stationäre HNO Versorgung 

Mittwoch, 20.02.2008, 16:45 

Hörsaalzentrum St. Josef Hospital 
Gudrunstr. /Stadionring 

HNO Bochum 

Universitäts - HNO - Klinik Bochum 
St. Elisabeth-Hospital 
Direktor: Professor Dr. med. S. Dazert 
 

HINWEISE 

Wissenschaftliche Leitung und Organisation: 
Priv.-Doz. Dr. med. A. Neumann 
 
Anmeldung: 
Für unsere Planung wären wir Ihnen für eine kurze 
Mitteilung über Ihre Teilnahme dankbar. 
Kolloquiums-Sekretariat: Frau Westemeier 
Tel.: 0234- 612 281 
Fax: 0234 – 612 279 
E-mail: c.westemeier@elis-stiftung.de 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Weitere Termine zum Bochumer Kursprogramm finden 
Sie unter 
www.rub.de/hno-klinik 
 
Veranstaltungsort:  
Hörsaalzentrum St. Josef Hospital,  
Gudrunstr. / Stadionring 

Anfahrt mit dem Auto 
 
Norden: 
A43 Richtung Wuppertal, Autobahnkreuz Bochum A40 Rich-
tung Essen, dann die zweite Abfahrt (Bochum-Ruhrstadion), 
erste Straße rechts (Gudrunstraße), nach ca. 100 m auf der 
linken Seite (an der nächsten Kreuzung, Klinikstraße).  
 
Süden: 
A1 Richtung Dortmund/Münster, bei Wuppertal auf die A43 
Richtung Recklinghausen, auf der A43 bis zum Autobahn-
kreuz Bochum, auf die A40 Richtung Essen, dann die zweite 
Abfahrt (Bochum-Ruhrstadion), erste Straße rechts 
(Gudrunstraße), nach ca. 100 m auf der linken Seite (an der 
nächsten Kreuzung, Klinikstraße).  
 
Westen: 
A40 Richtung Bochum, Abfahrt Bochum-Ruhrstadion, erste 
Straße rechts (Gudrunstraße), nach ca. 100 m auf der linken 
Seite (an der nächsten Kreuzung, Klinikstraße).  
 
Osten: 
A2 Richtung Gelsenkirchen/Bottrop, bei Herten auf die A43 
Richtung Wuppertal, Autobahnkreuz Bochum A40 Richtung 
Essen, dann die zweite Abfahrt (Bochum-Ruhrstadion), erste 
Straße rechts (Gudrunstraße), nach ca. 100 m auf der linken 
Seite (an der nächsten Kreuzung, Klinikstraße). 
 
Anfahrt mit dem ÖPNV: 

-ICE-Haltepunkt Bochum Hbf 
-Buslinie 354 /394, Haltestelle St. Josef Hospital 



Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
hiermit möchten wir Sie wieder zu unserem HNO-Kolloqium 
nach Bochum einladen. Wir wollen uns thematisch dem 
Neugeborenenhörscreening und dem aktuellen Stand der 
Versorgung mit implantierbaren und teilimplantierbaren Hör-
systemen widmen. 
Leider ist das Neugeborenenhörscreening noch immer kein 
Standard in Deutschland. Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
Frau Professor am Zehnhoff-Dinnesesn eine erfahrene Re-
ferentin gewinnen konnten, die seit vielen Jahren für eine 
universelles Neugeborenenhörscreening kämpft und uns ein 
umfassendes Referat zu diesem wichtigen Thema geben 
wird. 
Die technischen Entwicklungen auf dem Gebiet der implan-
tierbaren Hörsysteme waren in den letzten Jahre rasant. 
Daher möchten wir einen Überblick geben, welches die Indi-
kationen für welche Geräte darstellen und unsere Bochumer 
Erfahrungen mit diesen Systemen erläutern. Neue Anwen-
dungsarten haben in Einzelfällen bereits Erfolg versprechen-
de Ergebnisse gezeigt. 
Als Niedergelassene und Kliniker sind wir auf die enge Zu-
sammenarbeit mit den Hörgeräteakustikern angewiesen. 
Herr Kampmann hat eine jahrelange Praxis bei der Anpas-
sung von konventionellen und implantierbaren Hörgeräten 
und der Betreuung der Patienten. Er wird auf einen oft zu 
wenig beachteten Aspekt eingehen: Die gleichzeitige Versor-
gung mit Hörgerät und Cochlear Implant. 
Erneut wollen wir das Kolloquium mit einem „politischen“ Teil 
abschließen. Dazu wird dankenswerterweise der Regionaldi-
rektor der AOK Westfalen Lippe, Herr Ulrich Neumann einen 
Ausblick in die Zukunft der ambulanten und stationären 
HNO-Versorgung geben und für unsere Fragen zur Verfü-
gung stehen. 
 
Das Kolloquium ist CME zertifiziert (3 Punkte). Im Anschluss 
laden wir wie gewohnt zu Imbiss und geselligem Wiederse-
hen. 
 
Wir freuen uns, Sie in Bochum zu begrüßen! 

Mittwoch, 20.02.2008, 16:45 
 
 

Begrüßung  
 Stefan Dazert 
 
 
Implantierbare Hörsysteme: 
16:45 - 17:15  
 Universelles Neugeborenen-Hörscreening und frühe  
            Intervention bei kindlichen Hörstörungen.  
 Antoinette am Zehnhoff-Dinnesen 
17:15 - 17:30  
 Knochenverankertes Hörgerät BAHA: 
 Indikationen, Techniken, Genehmigungsverfahren. 
 Dominik Brors 
17:30 - 17:45 
 Implantierbares Hörsystem Vibrant Soundbridge 
 Andreas Neumann 
 
 
Pause 17:45 - 18:00 
 
 
18:00  - 18:30 
 Neue Aspekte bei der Cochlea-Implantat-Versorgung. 
 Stefan Dazert 
18:30  - 19:00 
 Hörgerät und Cochlea-Implantat. 
 Dirk Kampmann 
 
 
Aktuelle Gesundheitspolitik: 
19:00  - 19:40  
 Die Zukunft der regionalen, ambulanten und 
            stationären Hals-Nasen-Ohrenärztlichen Versorgung 
 Ulrich Neumann 
 
 
Verabschiedung  
 Stefan Dazert 
 
 
Im Anschluss:  Imbiss 

 HNO Bochum 

 EINLADUNG  PROGRAMM 

Prof. Dr. med.  
Antoinette am Zehnhoff-Dinnesen 
Klinik und Poliklinik für Phoniatrie 
und Pädaudiologie 
Westfälische Wilhelms-Universität, Münster 
 
Priv.-Doz. Dr. med. Dominik Brors 
Universitäts-HNO-Klinik, 
St. Elisabeth-Hospital, Bochum 
 
Prof. Dr. med. Stefan Dazert 
Universitäts-HNO-Klinik,  
St. Elisabeth-Hospital, Bochum 
 
Dirk Kampmann 
Kampmann Hörsysteme, Essen 
 
Priv.-Doz. Dr. med. Andreas Neumann 
Universitäts-HNO-Klinik,  
St. Elisabeth Hospital, Bochum 
 
Ulrich Neumann 
Regionaldirektor der AOK Westfalen-Lippe, 
Bochum 
 
 

REFERENTEN 

Prof. Dr. med. S. Dazert 
Direktor der Klinik 

PD Dr. med. A. Neumann 
Ltd. Oberarzt der Klinik 


